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Liebe Rieder:innen!
Ich hoffe ihr seid mit euren Familien gut 
ins neue Jahr 2026 gestartet.

Rund um den Jahreswechsel wurden 
von unseren Feuerwehren in bewähr-
ter Manier wiederum die gelben Säcke 
mit dem Gemeindekalender an jeden 
Haushalt verteilt.
Dieses Mal befand sich zusätzlich der 
neue Ortsplan in diesem Säckchen.

Da die Vorräte des alten Planes er-
schöpft waren und sich auch einige In-
halte bereits überholt hatten, beschlos-
sen wir eine Neuauflage. Auch in einer 
Zeit der zunehmenden Digitalisierung 
halte ich es für praktisch, analoges 
Kartenmaterial zur Hand zu haben. 
Der Vorteil für die Gemeinde war es, 
dass der Plan durch Inserate weitge-
hend kostenneutral war und wir ledig-
lich für die Zustellung an die Haushalte 
verantwortlich waren.

Für die redaktionelle Ausgestaltung 
und die Überprüfung der Richtigkeit 
der Inhalte möchte ich mich bei meinen 
Mitarbeiterinnen am Gemeindeamt, al-
len voran bei Barbara Heitzendorfer 
bedanken. Sie war es, die in Klein-
arbeit sämtliche Straßennamen und 
Hausnummern kontrollierte.

Ich bedanke mich auch bei Alfred 
Krumphuber, unserem Haus- und Hof-
fotografen. Dieser stellte uns, wie beim 
Gemeindekalender, die Fotos wieder 

Vorwort Bürgermeister

Gemeindeamt: Tel: 07588/7255-100
Montag:	 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag:	 08:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch:	 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 	 08:00 - 12:00 Uhr
	 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag:	 08:00 - 12:00 Uhr
Sowie nach telefonischer Termin-
vereinbarung

Apothekendienste
Unter 07582/1455 erreichen Sie 24 
Stunden am Tag den Apotheken-
notruf, wo Sie Auskunft über die 
nächstgelegene dienstbereite Apo-
theke erhalten.

Wochenend- und Feiertagsdienste
Über die 07582/141 gelangen Sie 
zum OÖ Roten Kreuz und erhalten 
dort Auskunft, welcher Arzt gerade 
dem ärztlichen Notdienst zugeteilt ist.

Gesundheitsnummer 1450 
Rund um die Uhr, sieben Tage die  
Woche – die telefonische Gesund- 
heitsberatung. „Wenn‘s weh tut! 1450“.

Mo., Mi., Do., Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr
Mo., Di.: 16:00 - 18:00 Uhr (überwie-
gend den Berufstätigen vorbehalten)
Adresse: Florianistraße 2 / Top 1
im Rieder Geschäftszentrum
Tel.: 07588/7220
Homepage: drstefanieschneider.at 
Urlaub: 16. bis 20. Februar 2026 
lt. Homepage bzw. Aushang in der 
Ordination.

Freitag: 	 16:30 - 18:00 Uhr
Sonntag: 	 09:45 - 11:00 Uhr

Mailadresse für Gemeindezeitung: 
gemeindezeitung@ried-traunkreis.
ooe.gv.at
Redaktionsschluss für die nächste 
Gemeindezeitung: 5. März 2026

Öffnungszeiten Ordination  
Dr. Schneider

Öffnungszeiten Bücherei

Daten für die Gemeindezeitung

Öffnungszeiten Gemeindeamt

Apotheken- und Ärztedienste

Der nächste Sprechtag für eine kos-
tenlose Rechtsberatung mit Rechts-
anwältin Dr. Gudrun Truschner fin-
det am 

Montag, 2. März 2026
 ab 16:00 Uhr

am Gemeindeamt statt. 
Bitte um fixe telefonische Anmel-
dung unter Tel. 07588/7255-100 
und um verlässliches Erscheinen 
bei Ihrem Termin.

Kostenlose Rechtsberatung

Geräte-Retter-Prämie
Ab Montag, 12. 
Jänner 2026 
geht die „Geräte-
Retter-Prämie“ 
an den Start. 

Damit können defekte Elektro- und 
Elektronikgeräte im Haushalt mit einer 
staatlichen finanziellen Unterstützung 
repariert werden. Rund 1.500 Repa-
raturfirmen stehen als Partnerbetriebe 
zur Verfügung. Anträge können unter 
www.geräte-retter-prämie.at einge-
reicht werden.

Wenn Ihre Waschmaschine Wasser 
verliert, Ihr Kühlschrank nicht mehr 
kühlen will oder Ihre Bohrmaschine 
nicht mehr tut was sie soll, dann geben 
Sie sich einen Ruck und bringen Sie 
Ihr Elektrogerät wieder zum Laufen.

Dabei handeln Sie nicht nur umwelt-

freundlich, sondern sparen auch 
noch Geld. Denn wenn Sie jetzt de-
fekte Elektrogeräte für Haushalt und 
Freizeit wie Geschirrspüler, Toaster 
und Fernsehgerät reparieren lassen, 
sparen Sie mit der Geräte-Retter-
Prämie 50 % und tun darüber hinaus 
etwas Gutes für das Klima und die 
Umwelt. Bis zu 130 Euro je Repara-
tur, Service oder Wartung übernimmt 
das Bundesministerium für Land- und 
Forstwirtschaft, Klima- und Umwelt-
schutz, Regionen und Wasserwirt-
schaft.

Die Geräte-Retter-Prämie ist eine För-
deraktion des Bundesministeriums für 
Land- und Forstwirtschaft, Klima- und 
Umweltschutz, Regionen und Wasser-
wirtschaft für die Reparatur, Service 
oder Wartung von Elektrogeräten oder 
Elektronikgeräten. zur Verfügung. Die Drohnenpiloten 

der Feuerwehr Ried unter Deni Päpke 
steuerten Luftbilder des Ortsgebietes 
aus Übungsflügen bei.

Somit haben wir für ein paar Jahre wie-
der aktuelles Kartenmaterial beim Ge-
meindeamt. 

Wenn jemand von euch einen Plan 
benötigt, so möge sie oder er einfach 
vorbeikommen.

Kurz vor Weihnachten fand die Bau-
verhandlung für die Erweiterung und 
Adaptierung unseres Kindergartens 
und der Krabbelgruppe statt. Nach Plä-
nen von Architekt DI Christian Stum-
mer erhält das bestehende Gebäude 
eine Holzzubau. Die Mehrkosten der 
Ausführung in Holz gegenüber einem 
Massivbau wurden uns vom Land OÖ 
bewilligt und werden auch gefördert. 

In einer Zeit, in der wir über CO2 Fuß-
abdrücke und Nachhaltigkeit spre-
chen, erscheint es mir wichtig, auch 
bei unseren Gemeindegebäuden, die 
bis dato alle in Massivbauweise errich-
tet wurden, zu diversifizieren. Zumal 
eine Besichtigung des Kindergartens 
in Rohr im Kremstal, welcher ebenfalls 
zum Teil in Holzbauweise errichtet wur-
de, einen äußerst angenehmen und 
freundlichen Eindruck hinterlassen hat.

Mit dann insgesamt fünf Kindergarten- 
und drei Krabbelstubengruppen unter 

einem Dach im Kirchenweg werden 
wir auf längere Sicht, bei moderatem 
Bevölkerungswachstum, unser Aus-
langen finden. Bei einer Förderquote 
von 65% werden das Land OÖ und 
wir nach Abschluss der Arbeiten insge-
samt ca 2,4 Mio Euro in dieses Projekt 
der Elementarbildung investiert haben.

Solche Projekte sind aber trotz hoher 
Förderungen seitens des Landes nur 
mit einer soliden finanziellen Ausstat-
tung der Gemeinde möglich. Deshalb 
ist wichtig, dass auch der heurige Vor-
anschlag, dank der erwarteten stei-
genden Ertragsanteile und vor allem 
Kommunalsteuereinnahmen, wiederum 
ausgeglichen dargestellt werden konn-
te. Wir sind eine von voraussichtlich 
drei Gemeinden im Bezirk Kirchdorf, 
die ihr Budget noch mit einer schwar-
zen Null veranschlagen können, ohne 
dabei finanziellen Hilfe aus dem Här-
teausgleichsfonds zu benötigen.

Bei genauerer Durchsicht sind es die 
steigenden Kommunalsteuererwartun-
gen, welche diesen Ausgleich auch 
ermöglichen. Die leicht steigenden 
Ertragsanteile aus den gemeinschaft-
lichen Bundesabgaben werden zu ei-
nem Großteil von ebenfalls steigenden 
Pflichtabgaben an den Sozialhilfever-
band und an das Land (Krankenanstal-
tenbeitrag, Landesumlage) verschlun-
gen. 

In Ried haben wir das Glück, dass die 
Wirtschaftsbetriebe in der Gemeinde 
einen Branchenmix abbilden, dem es 
offensichtlich auch in schwierigen Zei-
ten einigermaßen gut geht.

Somit wünsche ich euch einen ange-
nehmen Frühlingsbeginn.

Euer Stefan Schöfberger

Unser Rotkreuz-Markt
Erfolgreiche Gutscheinkarten-Akti-
on in der Region Kremsmünster hilft 
die Grundversorgung in den Rot-
kreuz-Märkten im Bezirk zu sichern.

Der Rotkreuz-Markt Region Krems-
münster bedankt sich herzlich bei der 
Gemeinde Ried im Traunkreis für die 
wertvolle Unterstützung im Rahmen 
der Paketaktion im Oktober und No-
vember. Durch das große Engagement 
der Bevölkerung sowie der beteiligten 
Helferinnen und Helfer konnten Wa-
renspenden im Wert von insgesamt 
517 Euro gesammelt werden.

Diese Unterstützung kommt direkt 
Menschen aus der Region zugute und 
hilft dabei, die Grundversorgung in den 
Rotkreuz-Märkten im Bezirk nachhaltig 
zu sichern. Gerade in Zeiten steigen-
der Lebensmittel- und Energiekosten 
ist diese Solidarität von unschätzba-
rem Wert.

Ein besonderer Dank gilt allen, die 
durch ihre Spendenbereitschaft und 
Mithilfe zum Gelingen der Aktion bei-
getragen haben. Gemeinsam sorgen 
wir dafür, dass die Regale gut gefüllt 
bleiben und Menschen in schwierigen 
Lebenssituationen zuverlässig unter-

stützt werden können.
Das erfolgreiche Miteinander zeigt ein-
mal mehr: Gemeinsam gelingt mehr – 
Aus Liebe zum Menschen.  
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Wohnungen zu vermieten
Vermiete Wohnung:
Feldgasse 1, Ried im Traunkreis
Top 9 - Typ A
Wohnfläche 54,55 m2
Loggia 8,00 m2
Erstbezug, komplett neu
1. OG mit Lift, barrierefrei, 62,55 m2 
inkl. Loggia.

Indirekte Raumluft, Fußbodenheizung, 
erneuerbare Energie, eigener Park-
platz, Kellerabteil im EG, Trockenraum 
im EG, Fahrrad Halle.
Bei Interesse -  Tel: 0680 2208867

Kanalanschlussgebühr Mindestanschlussgebühr (150 m² verbaute Fl.) 4.895,00
Wasseranschlussgebühr Mindestanschlussgebühr (150 m² verbaute Fl.) 2.934,80

Wasserbezugsgebühr pro m³ 1,66
Zählermiete jährlich 24,55
Wassergebühr-Pauschale jährlich

Baustellenwasser Gewerbebauten 189,82
Baustellenwasser sonstige 155,10
unbebautes Grundstück bis 1.500 m² 78,14
unbebautes Grundstück für weitere angef. 100 m² 8,84

Grundgebühr Wasser jährlich
für Wohnhäuser pro 2 Wohneinheiten 88,00
für Gewerbebetriebe bis 5 Besch. 1 Wohneinh. 44,00
                                bis 15 Besch. 2 Wohneinh. 88,00
                                bis 25 Besch. 3 Wohneinh. 132,00
                                bis 35 Besch. 4 Wohneinh. 176,00
                                darüber          5 Wohneinh. 220,00

Kanalbenützungsgebühr pro m³ 3,88
Pauschale/Person 40 m³/Jahr 155,20
Pauschale f.Gewerbebetr./Besch. 15 m³/Jahr 58,20

Grundgebühr Kanal jährlich
für Wohnhäuser pro 2 Wohneinheiten 258,50
für Gewerbebetriebe - Staffelung wie Wasserg.

Abfallgebühr jährlich
bei 4wöchiger Entleerung zusätzlicher Müllsack 60 l pro Stk. 6,70

60 l Tonne 87,10
90 l Tonne 131,30
120 l Tonne 174,20
240 l Tonne 345,80
770 l Container 1.114,10
1100 l Container 1.588,60

bei 2wöchiger Entleerung 770 l Container 2.228,20
1100 l Container 3.177,20

Grundgebühr Abfall jährlich
für Wohnhäuser pro 2 Wohneinheiten 38,50
für Gewerbebetriebe - Staffelung wie Wasserg.

Preise der Müllbehälter Restmüll-Tonne 60 l, 90 l, 120 l 38,00
Restmüll-Tonne 240 l 50,00
Biomülltonne 60 l 40,00

Hundeabgabe jährlich pro Hund 45,00
Wachhunde (für konzessionierte Betriebe) 25,00

Essen auf Rädern inkl. Zustellung 9,80
Essen auf Rädern Selbstabholung 8,40
Mittagessen Kindergarten 3,90
Mittagessen Krabbelgruppe 3,80
Mittagessen Schülernachmittagsbetreuung 4,30

Gebühren der Gemeinde Ried im Traunkreis für das Jahr 2026                
inkl. Mwst.

Freie Privatwohnung
Hauptstraße 15, Ried im Traunkreis
Größe: 67 m2 
Bezug: ab sofort
 
Die Wohnung liegt im ersten Stock (kein 
Lift) des Hauses im Ortskern Ried im 
Traunkreis. Die Wohnung gliedert sich 
in einen Vorraum, eine Küche, einem 
Badezimmer inkl. WC sowie 3 zusätz-
liche Zimmer. Die Küche und das Bad 
sind möbliert. Zur Wohnung gehört ein 
Balkon (ca. 10m2) und ein Kellerabteil 
(ca. 6m2). Zusätzlich ist im Mietpreis ein 
Außenparkplatz inkludiert. Es besteht 
die Möglichkeit mittels eines Aufpreises 
für einen Garagenparkplatz. Die Heiz- 
und Warmwasserkosten werden nach 
tatsächlichem Verbrauch abgerechnet, 
unterjährig werden die Kosten anteilig 
zuzüglich der Miete verrechnet.

Betriebs- und Verwaltungskosten wer-
den monatlich separat zuzüglich der 
Miete abgerechnet.
Betriebskosten: 80,00€
Heizkosten: 106,00€
Mietkosten: 526,00€
Die Kaution für den Bezug beträgt 3 
Monatsmieten (inkl. Betriebs- und Heiz-
kosten). Die Möglichkeit für eine Be-
sichtigung besteht nach Vereinbarung.
 
Erwin & Regina Jungreithmair
jungreithmair1@gmail.com

Stand per 31.12.	 2025	 2024	 2023
Eheschließungen:	 11	 3	 12
Eingetragene Partnerschaften: 	 1	 0	 1

Geburten:	 27	 24	 25
		  14 Mädchen	 18 Mädchen	 13 Mädchen
		  13 Buben	 6 Buben	 12 Buben

Sterbefälle:	 60	 60	 65
		  37 Frauen	 37 Frauen	 36 Frauen
		  23 Männer	 23 Männer	 29 Männer

Stand per 31.12.	 2025	 2024	 2023
Hauptwohnsitze:	 2.939	 2.954	 2.928
Nebenwohnsitze:	 262	 281	 268
Gesamt:	 3.201	 3.235	 3.196

Aus dem Standesamt

Der Gemeindebauhof ist keine 
kostenlose Bauschuttdeponie.

Informieren Sie sich bei der Ge-
meinde oder beim Bezirksabfall-
verband über die korrekten Annah-
mestellen und Vorschriften für Ihre 
Materialien.         Barbara Heitzendorfer

Die Gemeinde informiert

Ein OÖ Heizkostenzuschuss für 
2025/2026 ist vorgesehen. 

Die Beantragung wird im Jahr 2026 
möglich sein. Das Land OÖ wird da-
für wieder ein eigenes Formular auf 
seiner Homepage zur Verfügung 
stellen.

Näheres finden Sie auf Homepage 
des Landes https://land-obero-
esterreich.gv.at/heizkostenzu-
schuss.htm

Sobald weitere Informationen vor-
liegen, informieren wir auch über 
unsere sozialen Medien.

Barbara Heitzendorfer

Heizkostenzuschuss Land OÖ



Gemeinde .  Aktuell Gemeinde . Aktuell

6     Rieder Gemeindenachrichten Rieder Gemeindenachrichten     7

Freie Genossenschaftswohnungen

 

 

Neueröffnung 
AB JÄNNER 2026 

Kontakt: 
roman.kastenhuber@aon.at | 0699 17139662 

Adresse: 
Hauptstraße 28, 4551 Ried im Traunkreis 

Meine neue Praxis befindet sich in den Räumlichkeiten der Praxis Schönzeit by Tina Schweiger. 

 

Mein Schwerpunkt: 

Alles rund um den Bewegungsapparat, 
darunter: 

• Kopfschmerzen / Migräne 
• Bandscheibenvorfall 
• Rückenschmerzen 
• Knieschmerzen 
• Hüftschmerzen 
• Schulterschmerzen 
• Sprunggelenksschmerzen 
• Atemprobleme 

 

 

 „Meine Leidenschaft: Schmerzen lindern, Menschen helfen, 
 Lebensqualität schenken. Tag für Tag.“ 

Praxis für manuelle Schmerztherapie 

Terminvereinbarungen sind jederzeit per Telefon oder per Mail möglich,  
da ich bereits seit Anfang Dezember in der Praxis tätig bin und diese mit Jänner vollständig 

übernehme. 

Ab 1. April 2026 ist in der Florianis-
traße 1 die Wohnung Nr. I/E/1 + Gar. 
1 mit einer Größe von 86,13 m² inkl. 
Loggia frei.
Die voraussichtliche Miete beträgt 
€ 816,95 einschließlich Betriebskos-
ten und Heizungskosten. Die monat-
liche Garagenmiete beträgt € 50,89. 
Der Baukostenbeitrag von € 1.302,06, 
die Kaution € 1.300,00 und die Genos-
senschaftsgebühr von € 180,-- sind 
einmal und vor Bezug der Wohnung zu 
bezahlen.

Die Wohnung ist aufgeteilt in Vor-
raum, WC, Kinderzimmer, Schlafzim-
mer, Bad, WC, Wohnzimmer, Loggia, 
Wohnküche.

Ab 1. April 2026 ist in der Fellinger 
Straße 3 die Wohnung Nr. I/1/4 mit 
einer Größe von 77,46 m² inkl. Bal-
kon frei.
ACHTUNG: die Wohnung muss even-
tuell 1 - 2 Monate saniert werden und 
steht einem potenziellen Nachmieter 
daher unter Umständen erst etwas 
später zur Verfügung.Die voraussichtli-
che Miete beträgt € 583,37 einschließ-
lich Betriebskosten. Der Baukostenbei-
trag von € 523,26, die Kaution von 
€ 1.300,00 und die Genossenschafts-
gebühr von € 180,-- sind einmal und 
vor Bezug der Wohnung zu bezahlen.

Die Wohnung ist aufgeteilt in Vorraum, 
WC, Bad, Küche, Schlafzimmer, Wohn-
zimmer und Kinderzimmer.

Ab 1. März 2026 ist in der Schulstra-
ße 6 die Wohnung Nr. I/2/11 mit einer 
Größe von 64,82 m² inkl. Loggia frei.
Die voraussichtliche Miete beträgt 
€ 578,00 einschließlich Betriebskosten 
und Heizungskosten. Der Baukosten-
beitrag von € 1.995,53 und die Genos-
senschaftsgebühr von € 180,-- sind 
einmal und vor Bezug der Wohnung zu 
bezahlen.

Die Wohnung ist aufgeteilt in Vorraum, 
WC, Wohnküche, Loggia, Wohnzim-
mer, Schlafzimmer und Bad/WC.

Haben Sie an einer dieser Genos-
senschaftswohnung Interesse? Dann 
nehmen Sie mit dem Gemeindeamt, 
Frau Barbara Heitzendorfer, unter 
07588/7255-113 Kontakt auf.
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Altenheim Ried
Rückblick auf die Adventzeit 2025
Die Adventzeit 2025 war für unser 
Haus ein ganz besonderes Erlebnis, 
geprägt von festlicher Stimmung, zahl-
reichen Unternehmungen und einem 
unermüdlichen Einsatz unserer Mit-
arbeitenden & Ehrenamtlichen. Die 
Vorfreude auf Weihnachten war in der 
Luft spürbar und hat nicht nur unsere 
Bewohner, sondern auch das gesamte 
Team zusammengebracht.

Die Ehrenamtlichen haben sich in vie-
lerlei Hinsicht engagiert. Sie haben mit 
viel Liebe und Geschick Kekse geba-
cken, Adventkränze gebunden und 
gemeinsam mit den Bewohnern Weih-
nachtslieder gesungen.

Ein besonderer Dank gilt all unseren 
Mitarbeitern (in allen Bereichen), die in 
dieser festlichen Zeit eine angenehme 
und einladende Atmosphäre in unse-
rem Haus geschaffen haben. Ihr En-
gagement und ihre Herzlichkeit haben 
dafür gesorgt, dass sich unsere Be-
wohner rundum wohlfühlen konnten. 

Es ist die Zusammenarbeit und der 
Teamgeist, die unser Haus zu einem 
besonderen Ort machen.

Vorschau auf 2026
Mit dem Blick auf das neue Jahr 2026 
wünsche ich allen ein gutes, neues 
und erfolgreiches Jahr. Auch in diesem 
Jahr haben wir wieder viele Projekte 
und Aktivitäten für unsere Bewohner 
geplant. Mein Wunsch ist es, dass wir 
weiterhin so ein gutes Miteinander, 
Zusammenhalt und eine enge Zusam-
menarbeit pflegen, damit wir all unsere 
Vorstellungen und Wünsche erfüllen 
können.

Ein besonderes Highlight war der Auf-
tritt der Flötenkinder der Musikschule 
Ried. Mit ihren weihnachtlichen Me-
lodien zauberten sie ein Lächeln auf 
die Gesichter unserer Bewohner und 
eröffneten die Feierlichkeiten auf eine 
bezaubernde Weise. 

Der Höhepunkt dieser besinnlichen 
Zeit war zweifelsohne unsere Weih-
nachtsfeier. Dank der tatkräftigen Un-
terstützung von verschiedenen Grup-
pen konnte die Feier in einem ganz 
besonderen Rahmen stattfinden. Die 
Volksschulkinder Ried führten unter 
der Leitung von Frau Obermayr ein 
wunderschönes Krippenspiel auf, das 
die Geschichte von Weihnachten le-
bendig werden ließ.

Zusätzlich bereicherten das Rieder 
Musik Ensemble und der Rieder Kir-
chenchor unser Fest mit ihren musi-
kalischen Darbietungen, die die Fei-
erlichkeiten auf eine besondere Stufe 
hoben. DANKE, dafür! 

Ein spannendes Projekt, das wir für 
2026 in Planung haben, ist die Ver-
schönerung und Neugestaltung unse-
res Gartens in Zusammenarbeit mit 
der Landjugend Ried. Ziel ist es, den 
Garten zu einem Ort der Erholung und 
des Wohlfühlens für unsere Bewohner 
zu gestalten. Wir möchten ihn neu be-
pflanzen und weitere Ideen umsetzen, 
die unseren Garten zu einer wahren 
Wohlfühloase machen.

Sollten sich Personen oder Firmen 
finden, die uns bei diesem Projekt un-
terstützen möchten – egal in welcher 
Form – würden wir uns über eine Zu-
sammenarbeit sehr freuen! Nähere 
Informationen sind erhältlich unter 
der Telefonnummer 07588 7216 30 
oder per E-Mail an hl@altenheim.ried-
traunkreis.at.

Freue mich auf ein neues & spannen-
des Jahr 2026.                  Jürgen Maurhart

 REDEN – ENTLASTEN – INFORMIEREN 
 

TTRREEFFFFEENN  FFÜÜRR  AANNGGEEHHÖÖRRIIGGEE   
VVOONN  MMEENNSSCCHHEENN  MMIITT  DDEEMMEENNZZ  
 
Unser Angehörigentreffen bietet einen geschützten Raum für alle An- und 
Zugehörigen von Menschen mit Demenz. In ungezwungener Atmosphäre stehen der 
persönliche Austausch und die gegenseitige Unterstützung im Mittelpunkt. Im 
ersten Halbjahr 2026 werde ich die Treffen zudem durch fachliche Impulse zu 
wechselnden Schwerpunkten ergänzen: 
 
Donnerstag, 15. 01.2026 Pflegegeld  
                        12.03.2026 Vertretungsmöglichkeiten 
                        07.05.2026 Unterstützungsangebote 
Zeit:   09:15-11:15 Ort:    Pfarrheim Micheldorf 

           Kirchenplatz 1 
           4563 Micheldorf 

  
Donnerstag, 12.02.2026 Unterstützungsangebote 
                        09.04.2026 Pflegegeld  
                        11.06.2026 Vertretungsmöglichkeiten 
Zeit: 15:00-17:00 Ort:  Demenzservicestelle Kirchdorf 

          Steiermärker Str. 30 
4560 chdorf 

 
Die Angehörigentreffen sind kostenlos. Aufgrund der begrenzten Teilnahmezahl ist 
eine Anmeldung erwünscht, per Telefon (0664/8546694) oder Mail 
(roland.sperling@mas.or.at).  
 
MAS ALZHEIMERHILFE  
Demenzservicestelle Kirchdorf 
4560 Kirchdorf, Steiermärker Str. 30 
TEL.   0664 / 85 466 94 
MAIL roland.sperling@mas.or.at 
www.alzheimerhilfe.at 

 
Starten Sie mit uns Ihr Unternehmen! 
 
 
 
Der Gründer-Workshop in der WKO Kirchdorf informiert und berät 
 
Sie stehen noch am Anfang Ihrer Gründung oder haben gerade erst beschlossen ein 
Unternehmen zu gründen? 
 
Beim kostenlosen Gründer-Workshop erfahren Sie wichtige Informationen zu den 
Themen: Wahl der Rechtsform, Steuern, soziale Absicherung, betriebswirtschaftliche 
Grundlagen, Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten. Nebenbei können Kontakte zu 
anderen GründerInnen zum Erfahrungsaustausch geknüpft werden. 
 
Interessiert? Die nächsten Termine sind:  
 

• Do, 15.01.2026, 14:00 – 17:00 Uhr 

• Mi, 25.02.2026, 14:00 – 17:00 Uhr 

• Do, 19.03.2026, 14:00 – 17:00 Uhr 

• Mi, 08.04.2026, 14:00 – 17:00 Uhr 

• Mi, 07.05.2026, 14:00 – 17:00 Uhr 

• Mi, 17.06.2026, 14:00 – 17:00 Uhr 

 
Ort: WKO Kirchdorf, Bambergstr. 25, 4560 Kirchdorf/Krems 
 
Anmeldung unter: T 05-90909-5400 oder E kirchdorf@wkooe.at 
 
 
 
 
 
 

 

SPENDE BLUT – RETTE LEBEN! 

BLUTZENTRALE LINZ | WWW.BLUT.AT 

Die Gemeinde Ried i. Trkr. und der Blutspendedienst  
vom Roten Kreuz OÖ laden Sie herzlich ein! 

 
 

RIED 
Donnerstag, 29. Jänner 2026 

Freitag, 30. Jänner 2026   
15:30 - 20:30 Uhr  

Pfarrsaal 
 

Blut spenden können alle gesunden Personen im Alter von 18 bis 70 Jahren im Abstand von 8 Wochen. 
Der vor der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschließende vertrauliche 
Gespräch mit unserem Arzt dienen sowohl der Sicherheit unserer Blutprodukte, als auch der Sicherheit 
der Blutspender. Bitte bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis und Ihren Blutspendeausweis zur 
Blutspende mit. Den Laborbefund erhalten Sie ca. 8 Wochen später zugeschickt, somit wird die Blutspende 
für Sie auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle. 
 

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und ausreichend 
Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen vermeiden. 
 

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft: 
 

 „Fieberblase“ 
 offene Wunde, frische Verletzung 
 akute Allergie 
 Krankenstand und Kur (je nach Erkrankung) 

In den letzten 48 Stunden: 
 Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME, 

Influenza, Diphtherie, Tetanus, Polio, 
Meningokokken, Hepatitis-A, Covid-19 

 unblutige zahnärztliche Eingriffe  
 Zahnsteinentfernung 

In den letzten 3 Tagen: 
 Desensibilisierungsbehandlung (Allergien) 

In den letzten 7 Tagen: 
 Zahnextraktion 
 Wurzelbehandlung 
 Grippaler Infekt ohne Fieber (Erkältung. 

Schnupfen, usw.) 
 Corona mit leichtem Verlauf – ohne Fieber 

 In den letzten 4 Wochen: 
 Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt 

mit Fieber, Darminfektion bzw. 
Durchfall, etc.) 

 Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B. 
Masern Mumps, Röteln, BCG, etc. 

 Einnahme von Antibiotika 
 Corona mit Fieber (stärkerer Verlauf) 

In den letzten 2 Monaten: 
 Zeckenbiss 

In den letzten 4 Monaten: 
 Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, 

Akupunktur außerhalb der Arztpraxis, 
Permanent Make up 

 Magenspiegelung, Darmspiegelung 
 Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 

In den letzten 6 Monaten: 
 Aufenthalt in Malariagebieten 

 

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen Blutspende-Hotline: 0800 / 190 190 
bzw. per E-Mail spm@o.roteskreuz.at zur Verfügung.  Weitere Blutspendetermine können Sie in 
Tageszeitungen sowie im Internet unter www.roteskreuz.at/ooe erfahren.  
 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende können wir alle  
OÖ Krankenhäuser mit genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen. 

Antworten auf Fragen rund um das Blutspenden finden sie auf www.blut.at 

 

BLUTSPENDE TERMIN 
   

Zur Terminreservierung 

 

 

MITARBEITER UND 
MITARBEITERINNEN GESUCHT! 

 

 

Diplomierte/r Gesundheits- und Krankenpfleger/in 
Vertragsbedienstete(r), Funktionslaufbahn GD 15.6 + Gehaltszulage 

Mindestgehalt: brutto 3.610,40 € bei Vollzeitbeschäftigung (zuzüglich Pflegebonus) 
 

Pflegefachassistent/in 
Vertragsbedienstete(r), Funktionslaufbahn GD 18.11 + Gehaltszulage 

Mindestgehalt: brutto 3.079,70 € bei Vollzeitbeschäftigung (zuzüglich Pflegebonus) 

Fachsozialbetreuer/in – Altenarbeit od. Behindertenarbeit 
Vertragsbedienstete(r), Funktionslaufbahn GD 18.9 + 50 % auf GD 17 + Gehaltszuschlag 

Mindestgehalt: brutto 2.938,42 € bei Vollzeitbeschäftigung (zuzüglich Pflegebonus) 

Pflegeassistent/in 
Vertragsbedienstete(r), Funktionslaufbahn GD 20.6 + Gehaltszuschlag 

Mindestgehalt: brutto 2.817,37 € bei Vollzeitbeschäftigung (zuzüglich Pflegebonus) 

Heimhelfer/in 
Vertragsbedienstete(r), Funktionslaufbahn GD 21.5 

Mindestgehalt: brutto 2.528,70 € bei Vollzeitbeschäftigung (zuzüglich Pflegebonus) 
 

Voll- oder Teilzeit / unbefristet 
Beschäftigungsbeginn: ehestmöglich 

 
 
 

 

 
 

Bitte bewerben Sie sich per E-Mail: hl@altenheim.ried-traunkreis.at oder per Post  
im Alten- und Pflegeheim Ried im Traunkreis, Hauptstraße 42, 4551 Ried/Trkr. 

Nähere Auskünfte erteilt Ihnen gerne HL Jürgen Maurhart, Tel.: 07588/7216-30. 
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Gemeinschaft für mehr Regionalität in Ried 

Suche . Biete . Tausche 
Borge . Schenke
•	 Baugründe (aufgeschlossen) in 

Voitsdorf Süd zu vekaufen! Tel. 
Nr. 0650/3148788

Haben auch Sie etwas zu veröffent-
lichen? Melden Sie sich bitte unter 
Tel. 07588/7255-114. 

Gesundes Essen aus der Region 
Immer mehr Menschen legen Wert auf 
eine nachhaltige und gesunde Ernäh-
rung. Regionale und biologische Pro-
dukte stehen hoch im Kurs und immer 
mehr träumen vom eigenen Anbau. 
Doch wie fängt man an und wo findet 
man Gleichgesinnte? Wie organisiert 
man sich am besten? Und nicht zuletzt, 
was soll wie angebaut werden? Die 
LEADER-Region Traunviertler Alpen-
vorland bietet mit dem Projekt „Ess-
bare Region“ konkrete Unterstützung 
beim Aufbau von Gemeinschaftsgärten 
und essbaren Kindergärten. Fachliche 
Expertise bringt Bernadette Schützen-
hofer von der gleichnamigen Gärtnerei 
in Rohr mit in unser Projekt.

Warum soll ich bei so einem Ge-
meinschaftsgarten mitmachen?

Diese Frage lässt sich schnell beant-
worten, sagt der Projektleiter der „Ess-
baren Region“ Christian Kiennast, der 
seinen Mitgärtner:Innen einmal die 
Frage stellte, warum sie 1x pro Woche 
in den Gemeinschaftsgarten kommen.  
Die Gründe dafür sind so unterschied-
lich wie die Menschen, die sich in den 
Gärten engagieren: Liebe zur Garten-
arbeit, Interesse an Mischkultur mit 
Fruchtfolge, Mulchen statt Gießen, ar-
beiten mit Freunden in einer Gruppe, 
die Qualität der Lebensmittel, ein Aus-
gleich zum Alltag oder sich zu erden. 

Unser Anliegen ist, den Kindern ein 
Vorbild zu sein und gemeinsam mit ih-
nen Lebensmittel anzupflanzen, sie zu 
pflegen, zu ernten und zu verarbeiten. 
Wir wollen das Wissen über Gemüse-
anbau in der Region erhalten und ein 
stückweit auch weiterentwickeln. Ein 

Gemeinschaftsgarten kann ein Bau-
stein auf dem Weg in eine gesunde, 
faire, unabhängige Zukunft sein. Einen 
Garten zu pflanzen bedeutet an mor-
gen zu glauben!

Buschbergergarten 2024 

Kleiner Tipp am Rande: In Ried gibt 
es bereits seit Jahren einen Gemein-
schaftsgarten am Windischbauer.
nHOF (www.windischbauernhof.at). 
Interessierte – Gartenanfänger, sowie 
erfahrene Selbstversorger, die ihren 
eigenen Garten erweitern möchten 
- können sich gerne bei Bettina und 
Franz Windischbauer melden. 

Lasst uns gemeinsam zur „Essba-
ren Region“ werden. Werde Teil einer 
Gartengemeinschaft! Anmeldung oder 
Fragen zum Projekt unter kiennast@
leader-alpenvorland.at 

Jahresfeier im Gemeinschaftsgarten 2025

WindischbauernHOF
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Kindergarten Ried

Freispiel im Kindergarten – Warum es 
so wichtig ist 
Das Freispiel nimmt im Kindergarten-
alltag einen zentralen Platz ein. In die-
ser offenen Spielzeit können Kinder 
selbst entscheiden, womit, wie lange 
und mit wem sie spielen. Genau diese 
Freiheit macht das Freispiel so wert-
voll: Kinder folgen ihren eigenen Inter-
essen, entdecken Neues und vertiefen 
Fähigkeiten in ihrem eigenen Tempo.
Wichtig ist, den Kindern eine gut vor-
bereitete Umgebung zu schaffen und 
interessantes Spielmaterial zur Verfü-
gung zu stellen.

Beim Bauen, Rollenspiel oder Krea-
tivsein lernen sie, Probleme zu lösen, 
Ideen umzusetzen und im gemeinsa-
men Spiel Rücksicht zu nehmen. So 
werden nicht nur Sprache, Motorik und 
Fantasie gefördert, sondern auch so-
ziale Kompetenzen wie Teamfähigkeit 
und Konfliktlösung. Das Freispiel un-
terstützt zudem Selbstständigkeit und 
Selbstvertrauen – wichtige Grundlagen 
für die weitere Entwicklung.

Darum ist das Freispiel ein unverzicht-
barer Bestandteil unserer pädagogi-
schen Arbeit und ein wertvoller Beitrag 
zu einer ganzheitlichen Förderung der 
Kinder!              Angela Bammer-Minichmair

Buchtipp aus der Rieder Bücherei
Ab HEUTE mach ich‘ s 
mir SELBER RECHT von 
Heike Abidi  
Bist du einfach zu gut für 
diese Welt? Kannst nie-
mand einen Wunsch ab-
schlagen und musst im-
mer noch kurz jemanden 

helfen, bevor du mal an dich selbst 
denkst? Dann stehst du vermutlich 
schon mit einem Bein in der People- 
Pleasing- Falle.  

Aber kein Problem mit einem liebevol-
len Schubs durch Bestsellerautorin Hei-
ke Abidi kannst du dich daraus befreien. 

Vergiss dein schlechtes Gewissen und 
hör auf, es allen recht machen zu wol-
len! Mit einer Portion gesundem Egois-
mus schaffst du es, öfter mal Nein zu 
sagen und andere in die Schranken zu 
weisen, ohne ihnen mit dem Schran-
ken ins Gesicht zu schlagen.
                                            Isabel Plursch
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Siedlergemeinschaft Ried
Überleben im win-
terlichen Garten
In Hecken, Tümpeln, 
Laub- und Stein-
haufen haben sich 

Nützlinge ein mehr oder weniger be-
quemes Quartier zur Überwinterung 
gesucht. Mag uns auch das eine oder 
andere Insekt stören, trotzdem sollten 
wir ihnen, neben Igeln, Fröschen und 
Vögeln, helfen, die kalte Jahreszeit zu 
überstehen.

Nistkästen und Futtersilos
Vögel bringen nicht nur Leben in den 
Garten, sondern vertilgen auch Schäd-
linge. Daher brauchen die standort-
treuen „Flieger“ auch im Winter Hilfe, 
was mit dem Aufhängen von Nistkäs-
ten gegeben wäre. Die Kästen werden 
zum Brüten zwar erst im Frühjahr ge-
braucht, jedoch bieten sie bei Schnee 
und Minusgraden Schutz.

Wichtig ist das richtige Füttern
Weichfutterfresser wie Meisen oder 
Amseln benötigen Obst, Kleie, Rosi-
nen, Meisenknödel oder Haferflocken. 
Körnerfresser wie Finken oder Sperlin-
ge ernähren sich am besten von Kör-
nermischungen. Ein gutes Basisfutter, 
das von fast allen Vögeln gefressen 
wird, sind Sonnenblumenkerne. Bie-
ten sie Futter in Futtersilos an, die vor 
Wind und Regen geschützt sind, das 
Futter nicht verschmutzt werden kann 
und ein Platz, wo sich Katzen nicht un-
bemerkt anschleichen können, wobei 

auch die Nähe von Fenstern vermie-
den werden sollte.

Wildbienen
Wildbienen sind wichtig für die Be-
fruchtung von Kulturpflanzen. Sie flie-
gen auch bei geringen Temperaturen 
und sorgen dafür, dass sich die Pflan-
zen im Garten vermehren und Obst-
bäume gute Ernte liefern. Da sie nur 
bei akuter Bedrohung stechen, sind 
die unter Artenschutz stehenden Wild-
bienen ideale Gartenbewohner. Für sie 
ist es wichtig, dass Sie schon verblühte 
Stauden nicht abschneiden und auch 
alte Äste im Winter liegen lassen, denn 
hier nisten sich Bienen gerne ein.

Marienkäfer und Schmetterlinge
Marienkäfer sind nicht nur hübsche 
Tiere, sie helfen uns auch beim Ver-
nichten von Blattläusen. Marienkäfer 
werden nur etwas ein Jahr alt, über-
wintern, und legen im Frühjahr ihre 
Eier ab. Neben altem Holz oder unter 
Baumrinden verkriechen sich die Käfer 
besonders gerne.

Lassen Sie Marienkäfer, die oft in gro-
ßen Gruppen von bis zu 100 Stück 
überwintern, in Ruhe und wecken Sie 
sie nicht aus dem Winterschlaf. Der 
Kälte trotzen die Käfer, da ihr Körper 
ein natürliches Frostschutzmittel (Gly-
cerin) bildet.

Ähnlich verhält es sich mit Schmetter-
lingen, wie dem Zitronenfalter. Durch 

den natürlichen Frostschutz trotzt der 
Falter Temperaturen von bis zu minus 
20 Grad. Um die Überwinterung der 
Schmetterlinge zu gewährleisten ist es 
wichtig, dass Sie nicht alles Laub weg-
rechen oder alle Zweige abschneiden, 
denn hier überwintern gerne die Pup-
pen der Falter.

Lassen Sie Fenster oder Dachluken 
von Geräteschuppen, Gartenhäusern 
oder Dachböden im Herbst und Früh-
ling einen Spalt weit offen, so können 
Schmetterlinge, wie das Tagpfauen-
auge, vor dem Winter ein geschütztes 
Plätzchen zum Überwintern finden und 
im Frühjahr nach dem Erwachen wie-
der herausfliegen.

Frösche und Kröten
Kröten sind für den Garten eine wah-
re Bereicherung. Denn die Erd- und 
Kreuzkröten ernähren sich besonders 
gerne von Kartoffelkäferlarven, As-
seln, Nacktschnecken oder Würmern. 
Sie können Kröten beim Überwintern 
helfen, indem Sie Löcher in Mauern 
oder im Boden mit Laub befüllen, das 
beim Vermodern sogar Wärme abgibt. 
Frösche fressen dagegen vor allem 
Mücken und Fliegen, die ebenfalls bei 
Gärtnern unbeliebt sind. Den Winter 
verbringen sie wie Kröten an einem 
geschützten Ort. Gute Ruheplätze 
sind feuchte Erdlöcher, Hohlräume un-
ter Steinplatten, Holz oder Hecken, in 
Felsspalten und unter Laubhaufen.
                                             Sevdat Aydin

©
 pixabay

Seniorenbund
Seniorenbund be-
sucht Alten- und 

Pflegeheim Ried im Traunkreis  
Am 9. Dezember 2025 besuchte eine 
Delegation des Seniorenbundes Bezirk 
Kirchdorf und der Ortsgruppe Ried im 
Traunkreis mit Vizebürgermeister Mar-
kus Tempelmayr das Alten- und Pflege-
heim Ried im Traunkreis. Frau Bezirks-
obfrau Konsulentin Hilde Baumgartner 
dankte den Bediensteten für die hervor-
ragende Arbeit für die Bewohner wäh-
rend des ganzen Jahres und überreich-
te Geschenke. Herr Heimleiter Jürgen 
Maurhart bedankte sich dafür und wies 
auch auf die gute Zusammenarbeit zwi-
schen Altenheim und Seniorenbund 
hin. Ein Beispiel dafür ist das „Singen 
im Altenheim“ in den Monaten Jänner 
bis April und August bis Dezember.

Johann Ramsebner

Bild von links nach rechts: Obmann Johann Ramsebner, Obmann-Stv. Valerie Stinglmair, Heim-
leiter Jürgen Maurhart, Bezirksobfrau Konsulentin Hilde Baumgartner, Vizebürgermeister Markus 
Tempelmayr, Pflegedienstleiterin DGKP Deborah Rappel, Bezirksobfrau-Stv. Franz Henzinger

Weihnachtsfeier des Seniorenbundes
Am Samstag, 20. Dezember fand die 
Weihnachtsfeier des Seniorenbun-
des im Gasthaus Schimpelsberger 
in Strienzing statt. Obmann Johann 
Ramsebner konnte folgende Ehren-
gäste begrüßen: Bezirksobfrau des 
SB Konsulentin Hilde Baumgartner, 
Bürgermeister Stefan Schöfberger, 
Vizebürgermeister Markus Tempel-
mayr, P. Albert Dückelmann, P. Ernst 
Bamminger und Pastoralvorstand 
Mag. Fabian Drack. Der weihnachtlich 
geschmückte Saal war gut gefüllt mit 
den Mitgliedern des Rieder Senioren-
bundes. Für die musikalische Umrah-
mung sorgten D’Riada mit stimmungs-
vollen Advent- und Weihnachtsliedern.
Mit den Grußworten des Obmannes und 
der Ehrengäste wurde die Feier eröffnet. 

Zwischen den Liedern lasen Mitglie-
der des Seniorenbundes Gedichte 
und Geschichten vor, die teils hei-
ter, teils besinnlich waren. Worte zur 
Weihnacht von P. Albert und das ge-
meinsame Singen des Liedes „Es 
wird scho glei dumpa“ beendeten den 
offiziellen Teil der Weihnachtsfeier. 
Die Anwesenden waren anschlie-
ßend zum Mittagessen eingeladen. 
Bei Kaffee und selbstgebackenen 
Keksen, die von den Frauen des Se-
niorenbundes bereitgestellt wurden, 
gab es noch nette Gespräche und 
ein gemütliches Beisammensein.
                      Regina Ramsebner Ehrengäste

D’Riada Obmann Johann Ramsebner
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Mit unserem Konzert zum Jahreswech-
sel starteten wir klangvoll in unsere Ju-
biläumszeit und ließen die letzten 100 
Jahre Feuerwehr- und Trachtenmusik-
kapelle Voitsdorf revuepassieren.

Bekannte Melodien in „ELVIS – The 
King“, der traditioneller Konzertmarsch 
„Jubelklänge“ und eine schwungvolle 
Polka konnten das Publikum begeis-
tern. Ein besonderes Highlight des 
Konzertabends war das Gesangsstück 
„Lenas Song“ mit unserer Laura Gas-
perlmair als Solistin. Auch unsere Mä-
dels am Horn zeigten mit dem Stück 
„Born4Horn“ ihr Können. Mit „Schena 
Mensch“ von Folkshilfe fand das Kon-
zert einen eindrucksvollen Abschluss. 
Julia Feyrer und Laura Gasperlmair als 
Solistinnen sorgten mit ihrer Stimme 
für Gänsehaut im Publikum. 

Musikverein Voitsdorf
1926 Neben den musikalischen Darbietun-

gen durften wieder zahlreiche Ehrun-
gen durchgeführt werden. Julia Feyrer 
und Lukas Zwicklhuber wurde die Ver-
dienstmedaille in Bronze für 15 Jahre 
beim Musikverein verliehen. Für 50 
aktive Jahre bekam Friedrich Tempel-
mayr jun. das Verdienstkreuz in Silber. 
Weiters verabschiedeten wir unseren 
Franz Ransmayr in die wohl verdien-
te Musikerpension. Über 60 Jahre war 
Franz mit Leib und Seele dabei und 
hat unseren Verein rund um positiv ge-
prägt. 

Nicht fehlen beim Konzert durf-
te unsere Young Generation. Die 
Jungmusiker:innen gaben am Sonntag 
zwei Stücke zum Besten. Zwei Tage 
volles Haus, viele nette Gespräche 
und ein lustiges Beisammensein - wir 
blicken auf ein erfolgreiches Konzert-
wochenende zurück und bedanken 
uns bei allen Besucher:innen! 
                                     Laura Fischereder

Werner Fischer, Ines Treml, Nadine Huber 

Solistinnen am Horn – Lisa Stadlmair, Linda Lang, Viola Moser, Melanie Huber, Sophie Kienauer

Laura Gasperlmair

Tobias Würzlhuber, Jakob Windischbauer, 
David Fischer

Bezirksstabführer Harald Draxler, Lukas 
Zwicklhuber, Julia Feyrer, Friedrich Tempel-
mayr, Martin Zwicklhuber, Werner Fischer, 
Bürgermeister Stefan Schöfberger

Franz Ransmayr 

Young Generation unter der musikalischen 
Leitung von Melanie Huber 

Sektion Fussball
Wenn der Ball ruht und das Mitein-
ander zählt
Die Herbstsaison ist um, das Halbzeit-
fazit nach dem Wiederaufstieg in die 
1. Klasse Ost durchaus zufriedenstel-
lend. Am vierten Platz mit 22 Punkten 
nach der ersten Saisonhälfte in der 
neuen Liga kann die Sektion Fußball 
überwintern. Doch die Ruhezeit war 
nicht von langer Dauer. Während das 
individuelle Lauftraining bereits wieder 
nach wenigen Wochen Pause begann, 
wurde am 13. Dezember 2025 die 
Weihnachtsfeier im Veranstaltungs-
raum der Firma Kremsmair abgehal-
ten. Ein großes Dankeschön an dieser 
Stelle nochmals an die Familie Krems-
mair für das gastfreundliche Ambiente. 
Im Zuge der Weihnachtsfeier wurden 
auch einige Ehrungen lang verdienter 
ehrenamtlicher Vorstandsmitglieder 
abgehalten. Alexandra Angerer, Alex-

andra und Josef Haberfellner, Thomas 
Kremsmair und Franz Michlmayr er-
hielten die Verdienstmedaille in Bron-
ze. Manfred Hiebl und Dietmar Schödl 
erhielten die Ehrennadel in Silber. 
Danke für euren tatkräftigen und lang-
jährigen Einsatz.

Vor Weihnachten veranstalteten wir 
auch heuer wieder den Punschstand 
am Spar Parkplatz. Mit dem Kekserl-
verkauf konnte eine Spendensumme 
von 2.000 € gesammelt werden, die 
dieses Jahr an die Kinderkrebshilfe 
OÖ übergeben wurde. Ein besonderer 
Dank geht hierbei an Anel Hasanagic 
für seinen besonderen Einsatz, an 
Gottfried Kremshuber für die Feuerton-
ne und an Hannes Breitwimmer für die 
Punschkocher und an alle die uns mit 
Keksen unterstützt haben. Ein weiterer 
großer Dank gebührt Horst Mayrhofer 

für die Möglichkeit, diese Aktion auf 
dem Parkplatz durchführen zu kön-
nen, und die Bereitstellung der nötigen 
Stromversorgung. Im Endeffekt lässt 
sich auf eine gelungene Veranstaltung 
zurückblicken, worüber wir uns sehr 
freuen.                                Lukas Angerer

Singkreis Ried im Traunkreis 
Weihnachtskonzert am Welser 
Christkindlmarkt

Mittlerweile ist es schon Tradition, dass 
der Singkreis Ried im Traunkreis zur 
Adventzeit nach Wels fährt und dort ein 
Weihnachtssingen gestaltet.

Neu dabei war diesmal auch der Junior 
Singkreis. Gemeinsam wurde von ru-
hig und besinnlich bis schwungvoll und 
fröhlich gesungen. Besonders bei den 
gemeinsamen Liedern mit den Kindern 
zeigte sich: Je mehr Stimmen, desto 
mehr Gänsehaut … und desto größer 
die Herausforderung für die Dirigentin, 
dass am Ende trotzdem alle gleichzeitig 
fertig werden.

Mit traditionellen und modernen Liedern 
sowie Jodlern wurde das Publikum auf 
die Weihnachtszeit eingestimmt. Auch 
die Besucherinnen und Besucher ha-
ben mitgeklatscht und mitgesummt, 
obwohl’s draußen schon ordentlich 
frisch war. Der Abend klang mit Punsch 
und einem Spaziergang durch den 
Lichterpfad aus.

Auch der Sundowner hat mittlerweile 
fast schon Tradition: Am 27. Juni 2026 

findet er bereits zum dritten Mal statt – 
den Termin kann man sich jetzt schon 
fett im Kalender anstreichen.

Erfreulich ist außerdem der Zuwachs 
im Chor: Vier neue Sängerinnen sind 

bereits fix dabei, zwei weitere kommen 
in den nächsten Wochen noch zum 
Schnuppern vorbei. Die Freude über je-
des weitere Chormitglied ist groß.

Sarah Hofinger
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Friedenslichtlauf 2025
Am dritten Advents-
sonntag fand auch 
heuer wieder der 

traditionelle Friedenslichtlauf statt, 
organisiert vom Verein Naturfreunde 
Ried im Traunkreis, unterstützend von 
der Gemeinde Ried im Traunkreis. 
Zahlreiche Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer aus der Gemeinde und der 
Umgebung folgten der Einladung, um 
gemeinsam sportlich aktiv zu sein und 
ein starkes Zeichen für Solidarität und 
Zusammenhalt zu setzen.
 
Neu in diesem Jahr war die gemein-
same Anreise mit dem Bus der Firma 
Etzi, der die Sportlerinnen und Sportler 
von Ried nach Kremsmünster brachte. 
Dort angekommen, wurden wir herzlich 
empfangen und auf den bevorstehen-
den Lauf eingestimmt. Bei einer An-
dacht in der Michaelskapelle erhielten 
wir den Segen von Pater Maximilian. 
 Bei nebeligen, aber trockenen Be-
dingungen machten sich die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer schließlich 
auf den Weg. Die Läufer absolvierten 
eine 11 km lange Strecke, während die 
Nordic Walker eine eigene, 8 km lange 
Route zurücklegten. Mit brennenden 
Fackeln und dem Friedenslicht führte 
der Weg durch die ruhige, winterliche 
Landschaft. Ein stimmungsvolles Er-
lebnis, das seinem Motto „Licht in die 
Dunkelheit bringen“ alle Ehre machte.
 

Die Spenden für den Friedenslichtlauf 
wurden auch heuer bereits im Vorfeld 
von Unterstützern und Firmen gesam-
melt, die diese Aktion seit vielen Jah-
ren großzügig begleiten. Der Erlös 
kommt sozialen Projekten zugute und 
unterstützt Menschen, die Hilfe drin-
gend benötigen. Für die Organisation 
„Licht ins Dunkel“ für Familien in Not in 
Österreich. 
 
Ein besonderer Moment war die fei-
erliche Übergabe des Friedenslichts 
an das Pfarrseelsorgeteam. Renate 
Steinmaurer übernahm dies stellver-
tretend für das Team. So wurde es bis 
zum 24. Dezember aufbewahrt. Am Hl. 
Abend wurde das Friedenslicht von der 
Feuerwehrjugend in die Haushalte ge-
bracht. In gemütlicher Atmosphäre, bei 

warmem Punsch, Tee und guten Ge-
sprächen, konnte der feierliche Abend 
gemeinsam ausklingen.
 
Ein großer Dank gilt allen freiwilligen 
Helferinnen und Helfern, den Begleit-
fahrzeugen sowie der Feuerwehr, die 
während des gesamten Laufs für Si-
cherheit sorgte. 
 
Schon jetzt freuen wir uns auf den Frie-
denslichtlauf 2026 und laden alle herz-
lich ein, auch im nächsten Jahr wieder 
dabei zu sein, wenn wir gemeinsam 
Bewegung, Gemeinschaft und Nächs-
tenliebe verbinden.   

Alle Fotos siehe Homepage (www.ried-
traunkreis.at) - Fotogalerie 

Alexandra Stinglmair

©
 A

lexandra S
tinglm

air
©

 M
anfred D

ietachm
air

Musikverein Ried

Adventmarkt
Beim Adventmarkt am Gemeindeplatz 
lag echte Vorweihnachtsstimmung in 
der Luft. Zwischen Lichtern, lautem 
Gelächter und dem Duft von Punsch 
schwirrten auch viele Musiker:innen 
herum: Die einen spielten an ihren In-
strumenten weihnachtliche Lieder, die 
anderen schenkten Punsch aus und 
wieder andere hatten zuvor schon den 
Weihnachtsbaum aufgestellt. Ein herz-
liches Dankeschön gilt Jürgen Wagner, 
der den Baum spendete.

Turmbläser

Adventkonzert
Am vierten Adventsonntag luden wir 
zum Adventkonzert in die Pfarrkirche 
ein und durften gemeinsam in eine 
stimmungsvolle Weihnachtswunder-
welt eintauchen. Michaela Achleitner 
verzauberte mit ihrer Weihnachtsge-
schichte, während unser Jugendor-
chester sowie verschiedene Ensemb-
les des Musikvereins weihnachtliche 
Stücke musizierten. Besonders freute 
uns, dass auch heuer wieder der Kin-
dergartenchor mit großer Begeisterung 
mitsang – generationenübergreifend 
und ergreifend.

Mit vielen strahlenden Gesichtern, 
festlicher Musik im Ohr und einem fest-

Familienmusik Brückl

lich geschmückten Weihnachtsbaum 
am Dorfplatz konnte Weihnachten nun 
wirklich kommen.                Marlene Mayr

Saxophonensemble des Musikvereines

Kindergartenchor Blockflötenensemble
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Oberösterreichischer Kameradschaftsbund
Da die INFO Veran-
staltung im September 
2025 im Gemeindezen-
trum nicht den erhofften 

Erfolg brachte, leider waren von den 16 
persönlichen eingeladenen Vereinen 
nur 2 Vereine mit dem jeweilgen Ob-
mann anwesend, möchten wir wieder 
einmal den Sinn des Österreichischen 
Kameradschaftsbundes aufzeigen:

Der Österr. Kameradschaftsbund 
engagiert sich für die Förderung 
des Heimatbewusstseins, die Pfle-
ge der Kameradschaft und die Un-
terstützung sozialer Projekte in der 
Gemeinschaft.

Ziele und Aktivitäten
Der Österreichische Kameradschafts-
bund ist eine überparteiliche Organisa-
tion mit mehr als 250.000 Mitgliedern, 
die sich hauptsächlich aus aktiven und 
ehemaligen Soldaten zusammensetzt. 
Sollte aber nicht heißen, dass man, 
wenn man die angeführten Vorausset-
zung nicht erfüllt, trotzdem im Verein 
gerne gesehen ist. Die Hauptziele des 
ÖKB sind:

Förderung des Heimatbewusstseins:
Der ÖKB setzt sich für die Werte und 
Tradition der Heimat ein und fördert 
das Bewusstsein  für die Landesvertei-
digung.

Gedenken an gefallene Soldaten:
Ein wichtiger Aspekt der Arbeit des 

ÖKB ist das Gedenken an gefallene 
Soldaten, insbesondere aus den Welt-
kriegen. Dies geschieht jährlich durch 
unsere Ortsgruppe am 1. November mit 
dem Gedenken  beim Kriegerdenkmal.

Soziale Verantwortung:
In den letzten Jahren hat sich der Ka-
meradschaftsbund weiterentwickelt 
und engagiert sich aktiv in sozialen 
Projekten. 

Dazu gehören: Nachbarschaftshil-
fe – der ÖKB bietet Unterstützung bei 
sozialen Aktivitäten, Ferienaktion – 
unsere Ortsgruppe lädt jedes Jahr im 
Rahmen dieser Veranstaltung 25 Kin-
der ein, die an diesem Tag Gäste un-
serer Ortsgruppe sind.

Einbindung junger Menschen:
Der Kameradschaftsbund bemüht 
sich, auch jüngere Generationen ein-
zubeziehen, um die Gemeinschaft zu 
stärken und die Werte des Vereins wei-
terzugeben.

Herausforderungen und Vorurteile:
Der Kameradschaftsbund sieht sich 
gelegentlich mit Vorwürfen konfron-
tiert, die mit rechtsextremen Ansichten 
in Verbindung gebracht werden. Der 
ÖKB betont jedoch seine Überpartei-
lichkeit und distanziert sich klar von 
solchen Vorurteilen. Die Mitglieder sind 
bestrebt, ein lebendigen Vereinsleben 
zu führen, dass auch Frauen und 
jüngere Mitglieder einbezieht.

Insgesamt spielt der Kameradschafts-
bund eine wichtige Rolle in der Ge-
sellschaft, indem er sowohl Tradition 
pflegt als auch aktiv zur Gemeinschaft 
beiträgt.

Wir möchten nochmals auf unsere Zie-
le hinweisen:
Wir fördern Frieden!
•	 Werte und Tradition
•	 Sicherheit
•	 Soziales Engagement
•	 Gesellschaftspolitische Mitgestaltung
•	 Kameradschaft
 
WIR
•	 sind eine auf Tradition aufbauende, 

christliche und tolerante  Wertege-
meinschaft

•	 sind Wegbereiter für Frieden in Frei-
heit und Sicherheit

•	 leben soziales Engagement nach den 
Grundsätzen unseres Kulturkreises

•	 gestalten die Entwicklung unserer 
Gesellschaft aktiv mit

Daher suchen wir DICH

Sollte Interesse an unserer Gemein-
schaft sein, kontaktieren Sie unseren 
Obmann Herbert Glinsner, Tel.Nr. 0670 
6064255, oder per email herbert.glins-
ner@outlook.com

Wir würden uns freuen, wenn wir denn 
einen oder anderen aus unserer Ge-
meinde begrüßen dürfen. Herbert Glinsner

Landjugend Ried
Jahreshauptversamm-
lung
Es war wieder so weit, 

unsere Jahreshauptversammlung fand 
am 21.11.2025 statt.

Wir schauten wieder gemeinsam auf 
ein erfolgreiches LJ-Jahr zurück!

Michaela Achleitner und Mario Reb-
handl durften wir zu den 2 Aktivsten 
Mitgliedern gratulieren. Unter anderen 
wurden auch dieses Jahr wieder Leis-
tungsabzeichen verliehen, und zwar 
an gleich 11 Mitgliedern!

Aus dem Vorstand verabschieden durf-
ten wir Daniela Sattleder, Tobias Fi-
scher und Lena Kohlendorfer – Danke 
für euren langjährigen Einsatz! Neu im 
Vorstand begrüßen dürfen wir nun Vi-
ola Moser! Die Leitung in diesem Jahr 
übernimmt nun Sebastian Hubinger 
mit Eva Zaunmair.

Nach dem Offiziellen Teil in der Ge-
meinde, ließen wir die JHV noch im 
Voralpenhof ausklingen!

Vorstandsklausur
Nach der JHV folgt immer unsere Vor-
standklausur. Diese verbrachten wir 
vom 06.12. bis 07.12. auf der Fors-
teralm in Gaflenz. Diese 2 Tage wur-
den genutzt, um das kommende Jahr 
schon im Voraus zu planen, neue Ide-
en zu bekommen und natürlich für un-
ser Teambuilding!

Altenheimkaffee
Passend zur Weihnachtszeit besuch-
ten wir wieder die Bewohnerinnen und 
Bewohner des Rieder Altenheims. Bei 
selbstgebackenen Keksen und Ku-
chen verbrachten wir gemeinsam ei-
nen wunderschönen und gemütlichen 
Nachmittag mit musikalischer Beglei-
tung von Sophie Kienauer und Melanie 
Huber. Die Zeit war geprägt von netten 
Gesprächen, weihnachtlicher Stim-
mung und viel Herzlichkeit.

Punschstand
An Heiligabend war es wieder soweit, 
unser Punschstand im Pfarrhof fand 
statt. 

Es besuchten uns wieder einige Riede-
rinnen und Rieder nach der Christmet-
te und wärmten sich mit Punsch und 
Glühmost bei uns auf!

Lisa Brandstetter

Lange Nacht der LJ
Auch wir waren am 03.01.2026 wieder 
mit zahlreichen Mitgliedern bei der Lan-
gen Nacht der Landjugend in der Mes-
se Wels vertreten. 

Es ist das Highlight des Landjugend-
Jahres für alle aus ganz Oberösterreich. 
Ein Abend an dem man viele Kontakte 
knüpft und viel Spaß hat!
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Verein Windischbauer.nHOF

Gelebtes praktisches Wissen und 
Gemeinschaft schafft Glücksgefüh-
le und Selbst-Sicherheit

Im November fand unser 1. Do it your-
self-Handwerkerkurs statt. Ganz unter 
dem Motto „Werde dein eigener Hand-
werker“ haben 5 motivierte Frauen un-
ter fachmännischer Anleitung gebohrt, 
gedübelt und sich viel umfangreiches 
und vor allem praktisches Wissen an-
geeignet über allerlei Werkzeug und 
Material, welches einem so unter-
kommt, wenn man im eigenen Heim 
selbst Hand anlegt.

Wir möchten natürlich noch mehr 
Menschen die Möglichkeit bieten sich 
fundiertes Basiswissen im handwerk-
lichen Sektor anzueignen. Denn alles 
was man selber kann, macht einen ein 
Stück unabhängiger! 

Unser nächster Handwerker-Basis-
kurs findet am 6. Februar von 17-21 
Uhr direkt in der Werkstatt des Hand-
werkers (Rührndorf 29) statt.  

!! ACHTUNG, ACHTUNG !! FLOH-
MARKT am Windischbauer.nHOF 
am 20./21. Februar

„Der Krimskrams des einen, ist der 
Schatz eines anderen!“ Wir glauben 
daran und laden Euch aus diesem 
Grund erstmalig zu unserem Haus- 
und Hof-FLOHMARKT ein. Nähere 
Infos dazu findet ihr hinten im Anzei-
genteil!

Auch für Kinder hat der Verein Win-
dischbauer.nHOF einiges zu bieten. 
Zum einen der Kinder-Brotbackkurs 
am 28. Februar von 14 – 17.30 Uhr, 
bei dem die Kinder selbst ihr eigenes 
kleines Brot, sowie Handgebäck ba-
cken können und darüber hinaus viel 
wertvolles Wissen rund ums Thema 
Brotbacken erfahren. Zum anderen 
beginnt ab 10. März wieder ein neu-
er Block (8x, jeweils Dienstag von 
14.30-17.30 Uhr) unserer laufenden 
Bauernhof-Kindergruppe, bei dem 
bauernhofinteressierte Kinder wieder 
die Gelegenheit haben einzusteigen.  

Erinnern möchten wir auch an die 
wertvolle Möglichkeit, sich im Gemein-
schaftsgarten am Hof, ein eigenes 
kleines Gärtchen zu (er)schaffen bzw. 
seinen eigenen Garten flächenmäßig 
auszuweiten. Der Garten EDEN - so 
sein Name, hat neben fruchtbarer Gar-
tenerde, herrlichem Panorama, einer 
netten Gartengemeinschaft, noch viel 
mehr zu bieten. Sichere Dir gleich jetzt 
20 m² für Deinen Gemüseanbau im 
heurigen Jahr. 

Infos & Anmeldung zu allen Angebo-
ten unter www.windischbauernhof.at 
bzw. 0699 81 88 31 79.

– nutze das vielfältige Angebot  

Einladung zur Rieder Mostkost 2026
Der Most zählt zu den traditionellen 
Kulturgütern Österreichs. In Würdi-
gung dieses regionalen Naturprodukts 
laden die Landjugend, die Bäuerinnen 
und die Ortsbauernschaft Ried am 
Samstag, 9. Mai 2026, wieder herzlich 
zur Rieder Mostkost ein. 

Die Veranstaltung findet bei der Firma 
Seierl in Großendorf statt. 

Ab 16:00 Uhr erwarten die Besucher 
ausgezeichnete Moste und Säfte aus 
Ried und der umliegenden Region. 

Die Rieder Bäuerinnen sorgen mit 
köstlichen regionalen Schmankerln 
für das leibliche Wohl. Ein abwechs-
lungsreiches Unterhaltungsprogramm 

Freiwillige Feuerwehr Voitsdorf
Branddienstleistungsprüfung
Im vergangenen Herbst fand in Voits-
dorf die Branddienstleistungsprüfung 
statt. Ziel dieser Leistungsprüfung ist 
das strukturierte und sichere Abarbei-
ten eines zuvor unbekannten Brand-
einsatzes innerhalb einer vorgegebe-
nen Zeit.

In insgesamt 15 Trainings bereiteten 
sich 13 Kameraden auf die Abnahme, 
aber auch auf den Ernstfall vor.
Dabei wurden jene Handgriffe trainiert 
und perfektioniert, die insbesondere 
in den ersten Minuten eines Brand-

Jahreshauptversammlung
Am 06. Jänner fand traditionsgemäß 
die Jahreshauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Voitsdorf statt. In 
einem feierlichen Rahmen wurde auf 
ein ereignisreiches Jahr zurückge-
blickt, zudem konnten mehrere Kame-
raden für ihre besonderen Leistungen 

einsatzes von entscheidender Bedeu-
tung sind. Am 22. November konnten 
schließlich beide Gruppen der FF 
Voitsdorf die Leistungsprüfung erfolg-
reich in den Stufen Bronze, Silber und 
Gold absolvieren.

und langjährige Mitgliedschaft geehrt 
werden.

Harald Lindinger erhielt die Feuerwehr-
dienstmedaille für 40 jährige Mitglied-
schaft,  Friedrich Zaunmair sen. wurde 
mit der Ehrenurkunde für 70 Jahre im 
Feuerwehrdienst ausgezeichnet.

Darüber hinaus verliehen die anwe-
senden Ehrengäste die Feuerwehr-
Bezirksverdienstmedaille in Bronze an 
Andreas Moser, Günter Moser, Jürgen 
Moser und Christoph Tempelmayr.
                                      Julia Moser

Landjugend, Bäuerinnen und Ortsbauernschaft Ried
garantiert einen geselligen Nachmittag 
und Abend für Jung und Alt. 

Einladung an alle Mostproduzentin-
nen und Mostproduzenten 
Wir laden Sie herzlich ein, Ihre Apfel-, 
Birnen- sowie Mischlingsmoste zur 
Verkostung einzureichen. Pro Betrieb 
können bis zu drei Proben abgegeben 
werden. 

Die Abgabe der Mostproben erfolgt 
am Dienstag, 21. April 2026, im Feu-
erwehrhaus Großendorf zwischen 
18:00 und 18:30 Uhr. 

Die Proben sind entweder in einer 
weißen 2-Liter-Flasche oder in zwei 
weißen 1-Liter-Flaschen einzureichen.  
Für prämierte und ausgeschenkte 

Moste müssen mindestens 60 Liter zur 
Verfügung gestellt werden können. 

Für weitere Informationen steht der 
Ortsbauernobmann Andreas Fi-
schereder unter 0676 82 12 61 644 
gerne zur Verfügung. 

Auf Ihr Kommen freuen sich  
die Landjugend Ried, die Rieder Bäu-
erinnen und die Ortsbauernschaft Ried         
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Sei dein eigener 
Handwerker! Basis-Kurs
Kämpfst du auch manchmal beim Möbel-Aufbau oder anderen Projekten? 
Oftmals ist kein Handwerker verfügbar, wenn man gerade Hilfe braucht. 
Die Lösung: Sei dein eigener Handwerker!

Inhalte des Workshops: 
·  Werkzeugkunde - Welches Werkzeug ist das Richtige für mein Vorhaben und wie       
   gehe ich damit um? Bring (falls vorhanden) gern dein eigenes Werkzeug mit.
·  Viele wertvolle Tipps, wie du z.B. kleinere Reparatur- und andere 
   Handwerksarbeiten zu hause leicht selbst erledigen kannst.
·  Bohren, Dübeln, Leimen & Co – lerne in der Praxis, wie du es richtig machst.

Anmeldung unter 
verein@windischbauernhof.at oder 
0699 / 81 88 31 79

www.windischbauernhof.at
Rührndorf 29, 4551 Ried/Traunkreis

Fr, 06.02.  17:00 - 21:00 Uhr
Kosten: € 60,- 
                € 45,- für Vereinsmitglieder
 

gemischte 
Gruppe

HAUS- und HOF- 

FLOHMARKT 
am Windischbauer.nHOF 

Rührndorf 29, 4551 Ried im Traunkreis  
 

Fr, 20.2. – 14.30 bis 18 Uhr 
Sa, 21.2. – 9.00 bis 17 Uhr 

 
Der Krimskrams des einen,  
ist der Schatz des anderen! 

 
Spielsachen, (Kinder)kleidung u. -schuhe, Bücher,  

DVDs, div. Hausrat, alles was zu viel ist am Hof,  
verborgene Schätze, … 

 
Auch Speis & Trank gibt’s allerhand!  

 
Sämtliche Einnahmen werden zur Gänze zur Umsetzung unserer  

ideell gemeinnützigen Vereinsprojekte verwendet!  
 

 
 

 
 
 

Veranstalter: Verein Windischbauer.nHOF, 0699/81883179 
 

 

 
  

 
 

Ortsgruppe Ried im Traunkreis 
 

Langlaufen 
 

 

Samstag, 07.03.2026 
 
Ort wird je nach Schneelage bestimmt 

 

Auskunft: Othmar Atzlinger  (0664/73 98 90 41) 

 
  
   
  
 

Valerie und die Gute-
Nacht-Schaukel

15. März 2026,
Uhrzeit: 15:00 Uhr

Vortragssaal der Gemeinde Ried

Es spielen für euch die YoungStars
und Ensembles aus dem MV Ried

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Eintritt: Freiwillige Spende

Kinderkonzert - Von Kindern für Kinder

ZVR: 324746565 

für Kinder

Kinder-Brotbackkurs
Sa, 28.02.2026    14:00 - 17:30 Uhr
Inhalte:
   - Woraus besteht Brot (alle wichtigen Zutaten)?
   - Wie entsteht ein Brotteig (Schritt für Schritt)?
   - Wie macht man Teig (auf was muss man aufpassen)?
   - Warum geht Brotteig auf?
   - Wie macht man Mohnflesserl (wir üben das Flechten)?
   - kleine Jause mit Verkostung - und einiges mehr
Jedes Kind bäckt sein eigenes kleines „Minibrot“ und Mohnflesserl.

Teilnahmebeitrag: € 35,- (inkl. Material) 
Anmeldung: erforderlich unter 0699/81 88 31 79
Achtung! Der Kurs ist für Kinder ab 7 Jahre, ohne Begleitung eines Erwachsenen

www.windischbauernhof.at
Rührndorf 29, 4551 Ried/Traunkreis

 
  

 
 

Ortsgruppe Ried im Traunkreis 
 

 

Osternesterl basteln 
 

Samstag,  28.03.2026 
 
 
Treffpunkt: 14:00 Uhr, FF-Ried 
 
Auskunft: Tina Höller 
  0660/67 64 593 

 
  

 
 

Ortsgruppe Ried im Traunkreis 
 

Trailrun 
für EinsteigerInnen  

max. 300-500 Höhenmeter 
 

 

Samstag, 21.03.2026 
 
Treffpunkt: 14:00 Uhr, Dorfplatz  

Auskunft: Lisa Stadler (0664/166 62 14) 

 
  
   
  
 

 
  

 
 

Ortsgruppe Ried im Traunkreis 
 

 
Lauftreff 

 
jeden Montag 

(außer Feiertage) 
 

 

30. März 26 – 05. Oktober 26 
 
Treffpunkt:   18:30 Uhr, Turnhalle 
 
Auskunft:  Franz Bernegger  
  0664/730 34 194 

LEHRGANG HEIMHILFE INCL. UBV 
Infoveranstaltung: DO, 5. Februar 2026, 09:00 bis 10:30 Uhr, 
Bezirksalten- und Pflegeheim Kirchdorf

Aufnahmeverfahren: DO, 26. Februar 2026, ab 8:30 Uhr

Lehrgangsbeginn: DO, 07. Mai 2026

Ausbildungsort: Bezirksalten- und Pflegeheim Kirchdorf 

Lehrgangsdauer: 6 - 7 Monate, 2 Ausbildungstage pro Woche
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Spaß im Schnee für alle jungen Skifahrer (5-16 Jahre)

Kinderschikurs 2026 

14. – 16. Februar 
Kasberg

BauchBeinPo 

+Cardio FIT 

 
 

 
Ein gezieltes Training der Problemzonen mit schwungvoller 
Musik. Fettverbrennung, Straffen und Dehnen, zur Steigerung 
der körperlichen Fitness, Beweglichkeit und Ausdauer. 
  

Kursabend: DIENSTAG, ab 03. Februar 2026   um 18:15 – 19:05 und 
Zeit: 19:15 – 20:05 Uhr, 7 Abende, € 65,- (bar bei Kursbeginn) 

  
 Training bei dem du deinen Körper trainierst und dein Kopf 

zur Ruhe kommen kann. Nur wer BodyART macht, kann 
diese Energie spüren. Kraft, Dehnen, Stress-Release, mehr 
Beweglichkeit. Mehr auf: bodyart-training.com 

  

Kursabend:  DIENSTAG, ab 03. Februar 2026 
Zeit:  20:15 – 21:15 Uhr, 7 Abende, € 75,- (bar bei Kursbeginn)   

 
Sanfte Wirbelsäulengymnastik für deinen Rücken. 
Aufbauende Übungen für den Rücken, Bauch, Arme und 
Beine, um fit und beweglich zu werden, zu sein, zu bleiben. 
  

Kursabend: DIENSTAG, ab 03. Februar 2026   17:15-18:05 Uhr oder  
Zeit: Donnerstag, ab 05. Februar 18:15 – 19:05 Uhr, 7 Abende, € 65,- (bar)                       

  
Kalorien verbrennen bei Latino Musik, ein schweißtreibender 
Spaß, anschließend Kräftigung für Rücken, Bauch, Bein und 
Po Muskulatur. 

 

Kursabend:  Donnerstag, ab 05. Februar 2026 
Zeit: 19:15 – 20:05 Uhr, 7 Abende, € 65,- (bar bei Kursbeginn) 

   denn Power braucht MAN(N) eben….1 Stunde intensiv! 
 100 % Fettverbrennung, Muskelaufbau und –stärkung. 
 Für jeden geeignet von Einsteiger bis gut trainiert. 
 

Kursabend: Donnerstag, ab 05. Februar 2026 
Zeit: 20:15 – 21:15 Uhr, 7 Abende, € 75,- (bar bei Kursbeginn) 

 
 Wo:  Pettenbach CAMP, Enengl 2/338  
 Eingang:  Physiotherapie Mitterschiffthaler 
 

 Mitzubringen:   Gymnastikmatte, lockere Bekleidung  
 ANMELDUNG: Mobil:  0664 / 497 17 18    
   e-mail:  edith@huemer-ernteservice.at 
 

 Kursleitung:  Edith Huemer, Dipl. Trainerin  

BBBBPPoo++LLaattiinnoo  

Fit & Vital 
Ü 49+ 

BodyART 
new 

Energie 

deepWork 

            
Schöner wohnen – individuell & s3lvoll 

 
Maßgefer(gte Vorhänge, funk(onaler Sonnenschutz innen, passgenauer Insektenschutz, 
professionelle Möbeltapezierung und persönliche Einrichtungsberatung. 

 
Qualität, Handwerk und Beratung aus einer Hand. 

                        Wir gestalten Wohnräume zum Wohlfühlen. 
 
 

BARBARA HÖRTENHUEMER

MöbelTapezierung & Einrichtungsberatung

+43 664 2342142 | www.dietapeziererin.at
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Servas, 
Griaß di!

in deiner GEM2GO App Gemeinde!

GEM2GO.AT
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Die kirchenrechtliche Gründung der
Pfarre Tassilo-Kremsmünster mit 1. Juli 2025 und
die feierliche Amtseinführung des Pfarrvorstands
liegt inzwischen einige Monate zurück. 
Viel wichtiger als das Datum ist heute, was daraus
entstanden ist:
Die Gründung der Pfarre ist nicht nur ein
organisatorischer Schritt, sondern ein Auftrag für
die Zukunft: gemeinsam Glauben leben,
Verantwortung teilen und Zeichen von Hoffnung
und Frieden setzen. 
So soll in der nächsten Zeit eine lebendige und
moderne Gemeinschaft von 16 Pfarrteilgemeinden
entstehen, die gemeinsam ihren Glauben lebt und
neue Wege der Zusammenarbeit geht.

Gemeinsam unterwegs

Die Pfarre wird von Pfarrer P. Klaus Zarzer-
Besenböck, Pastoralvorstand Fabian Drack und
Verwaltungsvorstand Franz Schachner geleitet.
Doch das Herzstück sind die vielen haupt- und
ehrenamtlichen Mitarbeiter:innen, die mit
Kreativität, Einsatzfreude und Glaubenskraft das
kirchliche Leben vor Ort tragen und gestalten. 
Ob in Gottesdiensten, bei Festen oder in sozialen
Projekten – überall zeigt sich das starke
Miteinander.

Moderne Kommunikation
Damit alle Pfarrangehörige und Interessierte
am Puls der neuen Pfarre bleiben, gibt es
verschiedene Angebote:

Homepage
www.dioezese-linz.at/tassilo-
kremsmuenster

Instagram und Facebook
@pfarre.tassilokremsmuenster:
Hier werden Eindrücke aus dem
Pfarrleben geteilt – von Jugendaktionen
über musikalische Highlights bis hin zu
spirituellen Impulsen. 

14-tägiger Newsletter:
Er informiert regelmäßig über  aktuelle
Veranstaltungen, Projekte  und
Neuigkeiten aus den Pfarrteilgemeinden. 

Die Anmeldung dazu ist mir QR-Code
möglich.:

So können Sie die Pfarre auch digital
begleiten und Teil der Gemeinschaft sein.

PFARRE
TASSILO-KREMSMÜNSTER 
EINE MODERNE GEMEINSCHAFT IM GLAUBEN

Zukunft mit Vertrauen
Die Pfarre Tassilo-Kremsmünster versteht sich
als Ort der Hoffnung und des Aufbruchs. In
einer Zeit, in der Spaltungen und Einsamkeit
zunehmen, setzt sie bewusst auf Gemeinschaft,
gegenseitige Unterstützung und gelebte
Nächstenliebe.

Rund 90% aller Brandopfer kommen nicht durch Flammen ums Leben, sondern sterben 
an den Folgen einer Rauchgasvergiftung. Eine Investition von ein paar Euro für einen 
batteriebetriebenen Rauchmelder schafft Abhilfe. Der laute Alarm des Rauchmelders 
warnt Sie auch im Schlaf rechtzeitig. 

WO UND WIEVIELE RAUCHMELDER

 → Für eine Minimallösung einen Rauchmelder im Flur oder im 
oberen Stiegenbereich

 → Besser sind mehrere Warngeräte in jeder Etage
 → Als optimale Lösung soll in jedem Zimmer mit Ausnahme der 

Nassräume ein Rauchmelder montiert werden

MONTAGETIPPS

 → Rauchmelder unter die Decke in die Raummitte
 → Nicht direkt über einem Ofen oder Küchenherd platzieren
 → Im Bereich von Schlaf- oder Kinderzimmern ist ein optimaler 

Montageplatz, vor allem, wenn dort elektrische Geräte wie 
Fernsehgeräte, Heizdecken usw. benutzt werden

AUFGEPASST

 → Alles, was verhindert, dass Rauch ins Gehäuse eindringt, 
könnte den Alarm verzögern bzw. sogar ausschließen

 → Batteriewechsel: Wenn die Batterie ausgetauscht werden 
muss, ertönt in regelmäßigen Abständen von ca. 30 Sekunden 
ein Warnsignal (mindestens 1 Woche lang)

 → Funktionstest: Testen Sie Ihre Rauchmelder alle drei Monate 
mit Hilfe der Prüftaste

 → Alle sechs Monate sollte das Gehäuse vorsichtig gereinigt 
werden

Rauchmelder erhalten Sie ab ca. € 10,00 in den meisten Baumärkten, im 
Elektrofachhandel oder auch in Online-Shops (auf CE- oder GS-Prüfzei-
chen achten!).

Selbstschutztipp
Der aktuelle

Oberösterreichischer Zivilschutz
Petzoldstraße 41
4020 Linz

Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
Internet: www.zivilschutz-ooe.at

LEBENSRETTENDE RAUCHMELDER
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02.02.2026 Restmüll Ost

02.02.2026 Gymnastik am Vormittag, 08.45 Uhr (jeden Montag, während der Schulzeit), Brigitte Ramsebner Gymnastikraum

02.02.2026 Tanzen ab der Lebensmitte, 09.30 Uhr (jeden Montag, bis 23.3.2026), Gesunde Gemeinde Pfarrheim

02.02.2026 Karate, 16.45 Uhr (jeden Montag und Mittwoch, außer Feiertage), Sektion Karate Pfarrheim

02.02.2026 Winterlauftreff, 18.50 Uhr (jeden Montag, bis 23.3.2026, außer Feiertage und schulfreie Tage), 
Naurfreunde TP: Turnsaal

02.02.2026 Winter Workout, 19.30 Uhr (jeden Montag, bis 23.3.2026, außer Feiertage und schulfreie Tage), 
Naturfreunde Turnsaal

03.02.2026 Eltern-Kind-Spielgruppe, 09.00 Uhr, Wichtelstube Gymnastikraum

03.02.2026 Seniorenturnen, 16.00 Uhr (jeden Dienstag, außer Feiertage und schulfreie Tage), Seniorenbund Turnsaal

04.02.2026 Damengymnastik, 20.00 Uhr (jeden Mittwoch, während der Schulzeit), Sektion Damenturnen Turnsaal

05.02.2026 Nordic Walking, 15.00 Uhr (jeden Donnerstag, außer Feiertage), Seniorenbund TP: Dorfplatz

06.02.2026 Kegeln, 09.30 Uhr, Seniorenbund GH Schicklberg

06.02.2026 Sei dein eigener Handwerker, 17.00 - 21.00 Uhr, WindischbauernHOF Rührndorf 29

07.02.2026 Skitour Scheiblingstein von der Bosruckhütte

11.02.2026 Wandern, 14.00 Uhr, Seniorenbund

13.02.2026 Biomüll

13.02.2026 Valentinsfeier mit Paarsegnung, 19.00 Uhr, Pfarre Pfarrkirche

14.02.2026 Kinderschikurs am Kasberg, 08.00 Uhr, Naturfreunde TP: Dorfplatz

15.02.2026 Familiengottesdienst mit dem Lobchor, 08.45 Uhr, Pfarre Pfarrkirche

16.02.2026 Restmüll West

17.02.2026 Seniorennachmittag mit Faschingsfeier, 14.00 Uhr, Seniorenbund GH Autohof

18.02.2026 Hl. Messe mit Aschenkreuz, 08.15 Uhr, Pfarre Pfarrkirche

19.02.2026 Krippen aus aller Welt in Steinbach an der Steyr, 09.45 Uhr, Seniorenring Bahnhof Grünburg

19.02.2026 Altpapier Ost

19.02.2026 Entdecke dich neu - Ernährung im Wechsel, 18.00 Uhr, Gesunde Gemeinde Sitzungssaal

20.02.2026 Kegeln, 09.30 Uhr, Seniorenbund GH Schicklberg

20.02.2026 Altpapier West

20.02.2026 Haus- und Hofflohmarkt (20.02. - 21.02.), WindischbauernHOF Rührndorf 29

21.02.2026 Jahreshauptversammlung (Messe und Frühstück), 08.15 Uhr, KFB

25.02.2026 Sing mit, 14.30 Uhr, Seniorenbund Altenheim

27.02.2026 Jahreshauptversammlung, 14.00 Uhr, Seniorenbund Gemeindeamt Ried

27.02.2026 Biomüll GH Autohof

28.02.2026 Kinder-Brotbackkurs, 14.00 - 17.30 Uhr, WindischbauernHOF Rührndorf 29

02.03.2026 Restmüll Ost

02.03.2026 Kegeln, 09.30 Uhr, Seniorenbund GH Schicklberg

06.03.2026 Alteisensammlung,  bis 23.2.2026, FF Zenndorf

Änderungen vorbehalten!

07.03.2026 Langlaufen, Naturfreunde

09.03.2026 Gelber Sack

11.03.2026 Wandern, 14.00 Uhr, Seniorenbund

13.03.2026 Biomüll

14.03.2026 Skitour Kl. Pyhrgas über Eiskar, Naturfreunde

15.03.2026 Fastensuppenessen, KFB Pfarrheim

15.03.2026 Kinderkonzert, 15.00 Uhr, MV Ried Vortragssaal

15.03.2026 Wortgottesdienst zum Familienfasttag mit dem Lobchor, 08.45 Uhr, Pfarre Pfarrkirche

16.03.2026 Restmüll West

19.03.2026 Seniorennachmittag, 14.00 Uhr, Seniorenbund

19.03.2026 Eggenberger Brauerei, 09.30 Uhr, Seniorenring TP: Spar Ried

20.03.2026 Kegeln, 09.30 Uhr, Seniorebund GH Schicklberg

21.03.2026 Trailrun für EinsteigerInnen, 14.00 Uhr, Naturfreunde TP: Dorfplatz

25.03.2026 Sing mit, 14.30 Uhr, Seniorenbund Altenheim

26.03.2026 Schülereinschreibung in der LMS Ried, 14.00 Uhr, Musikschule LMS Ried

26.03.2026 Gemeinderatssitzung, 19.30 Uhr Sitzungszimmer

27.03.2026 Biomüll

28.03.2026 Osternesterl basteln, 14.00 Uhr, Naturfreunde FF-Haus Ried

29.03.2026 Palmsonntag, 08.45 Uhr, Pfarre Pfarrkirche

30.03.2026 Restmüll Ost

30.03.2026 Beginn: Lauftreff, 18.30 Uhr, Naturfreunde TP: Turnsaal

Baby Leona 

Eltern Doris und Stefan Schedlberger 

mit Sohn Tobias
Baby Marcelina Wiktoria 

Eltern Agata Helena und Piotr Swierczek

 mit Tochter Wiktoria Agata

Termine im Februar / März 2026

Frau Theresia Platzer 
Sie feiert ihren 90. Geburtstag
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Todesfälle

Maria Grassegger

Hermine Reisner

Karl Dutzler

Werner Tillinger

Anna Mistlberger

Zäzilia Limberger

Georg Stuber

Karl Thanner

Elisabeth Ahrer

Hilda Illmer

Ingeborg Lachberger

Johanna Klausner

Maria Weiermair

Erika Eisenhuber

Geburten

Stefanie und Patrick Weisseneder, 
eine Tochter Valentina               

Doris und Stefan Schedlberger, eine 
Tochter Leona 

Jennifer und Stefan Schober, einen 
Sohn Leon

Herr Karl Pramberger 

Er feierte seinen 91. Geburtstag

Eheschließungen

Selina Rachbauer & Marco Ott

Herr Ernst Kettl 

Er feierte seinen 85. Geburtstag

Frau Maria Kastner 

Sie feierte ihren 93. Geburtstag

Herr Franz Radinger
Er feierte seinen 93. Geburtstag

Frau Pauline Radinger 
Sie feierte ihren 91. Geburtstag

Anna Schmatzer und Marko Seierl ga-
ben sich am Standesamt Ried 

das Ja-Wort

Frau Irma Klinser

Sie feierte ihren 85. Geburtstag


